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Diakonische Gemeinschaft Hephata
Elisabeth-Seitz-Straße 16
34613 Schwalmstadt-Treysa
Tel. 06691 18-1402

Geschäftsstelle
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Heike Schenk
gemeinschaft@hephata.de

Vorsteher
Pfarrer Maik Dietrich-Gibhardt
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Diakon Stefan Zeiger 
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Referent 
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Halt geben, Halt finden, 
Haltung zeigen
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Mitglied werden
 

Interessierte lernen die Diakonische Gemeinschaft in 
einem Gastverhältnis kennen. Neue Mitglieder werden in 
einem Festgottesdienst während des Gesamtkonventes 
aufgenommen.

Voraussetzungen für eine Mitgliedschaft:

•  Zugehörigkeit zu einer evangelischen Kirche
•  �Tätigkeit im sozialen, pflegerischen und/oder 

diakonischen Bereich
•  �Interesse an der Auseinandersetzung mit dem 

christlichen Glauben
•  �Bereitschaft für eine aktive Mitarbeit in der 

Diakonischen Gemeinschaft Hephata

Die Diakon*innen-Ausbildung ist keine Voraussetzung 
für eine Mitgliedschaft. Die Mitglieder zahlen einen 
jährlichen Beitrag, der sich an Einkommen und 
Lebensumständen orientiert. Hephata Diakonie

Diakonische Gemeinschaft Hephata
www.hephata.de
 hephatadiakonie
     hephatadiakonie
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Das machen wir
 

•  �Engagement für Mitmenschlichkeit, Frieden,  
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung

•  �Netzwerkarbeit in Kirche, Diakonie und Gemeinwesen
•  �Fort- und Weiterbildung für Mitglieder und 

Mitarbeitende der Hephata Diakonie
•  �Ausbildung von Diakon*innen in Kooperation mit   

der Hephata-Akademie für soziale Berufe und der   
Evangelischen Hochschule Hessen (EHH)

•  �Begleitung von Studierenden und Auszubildenden
•  �Beratung in beruflichen Fragen
•  �Seelsorgerliche Begleitung unserer Mitglieder
•  �Themen- und projektbezogene Arbeitskreise
•  �Interreligiöser Dialog
•  �Bibelarbeit
•  �Andachten und Gottesdienste
•  �Agapemahl
•  �Veranstaltungen zu kirchlichen, diakonischen und 

gesellschaftspolitischen Themen 
•  �Freizeiten und Seminare

Dafür stehen wir
 

Die Diakonische Gemeinschaft ist ein Netzwerk, das für 
seine Mitglieder Reflexion, Rückhalt und Unterstützung 
im Privat- und Berufsleben bietet.

Wir setzten uns ein für Menschen in Diakonie, Kirche 
und für eine soziale Gesellschaft, an der alle teilhaben 
können. Dabei blicken wir auf eine lange Tradition 
zurück. Unsere Wurzeln liegen im 1901 gegründeten  
Hessischen Brüderhaus in Schwalmstadt-Treysa.  
Daraus entwickelten sich später die Hephata Diakonie 
und die Diakonische Gemeinschaft Hephata. 

Die Verzahnung mit der Hephata Diakonie ist bis heute 
ein wichtiger Aspekt unseres Selbstverständnisses und 
kommt unter anderem in der Besetzung von Mitgliedern 
in Hephata-Gremien zum Ausdruck. 

Unsere Geschäftsstelle befindet sich im Brüderhaus 
auf dem Stammgelände der Hephata Diakonie in 
Schwalmstadt-Treysa. Das Brüderhaus hat für uns eine 
besondere Bedeutung: Hier lebten früher die Diakone 
während ihrer Ausbildung.

In unmittelbarer Nähe des Brüderhauses befindet 
sich die Grüne Kapelle. Sie bietet die Möglichkeit zum 
interreligiösen Austausch, für Gottesdienste und 
Andachten unter dem einen Himmel, der für alle 
Menschen gleich ist.

Das sind wir 
 

•  �Wir sind Diakon*innen und diakonisch tätige Menschen 
in Sozial- und Pflegeberufen. Unsere Mitglieder befinden 
sich in Ausbildung, im aktivem Dienst oder Ruhestand.

•  �Unsere Mitglieder verstehen sich als Geschwister, die im 
christlichen Glauben miteinander verbunden sind.

•  �Die religiöse Dimension unseres Alltags und Berufs- 
lebens ist unser zentrales Thema. Die Diakonische 
Gemeinschaft ist zugleich spirituelle Heimat und  
Kraftquelle. 

•  �Diakon*innen sind doppelt qualifiziert. Wir haben eine 
staatliche Anerkennung in einem pädagogischen oder 
pflegerischen Beruf und haben eine theologische Aus-
bildung. Wir arbeiten in Kirche, Diakonie, kommunalen 
und staatlichen Einrichtungen sowie bei anderen Trä-
gern der Freien Wohlfahrtspflege.

•  �Jedes Jahr im November treffen wir uns zum Gesamt-
konvent. Regionalkonvente laden mehrmals im Jahr 
die Mitglieder vor Ort ein. Wir nutzen die Konvente zum 
persönlichen und fachlichen Austausch, für spirituelle 
Angebote und genießen die Gemeinschaft. Die Treffen 
sind die Basis für eine breite Beteiligung und Mitbestim-
mung aller Mitglieder. 

•  �Wir sind eine von 20 Gemeinschaften, die im Verband 
Evangelischer Diakonen-, Diakoninnen- und Diakonats-
gemeinschaften in Deutschland e. V. (VEDD) zusam-
mengeschlossen sind. 

Diakon*in werden?
Das geht berufsbegleitend an der Hephata- 
Akademie für soziale Berufe oder im 
Studiengang Diakonik/Gemeindepädagogik 
und Soziale Arbeit (B.A.) am Studienstandort der 
Evangelischen Hochschule Hessen (EHH) auf dem 
Hephata- Campus.

Infos dazu gibt es bei unserem Referenten  
Diakon Martin Mehl in der Geschäftsstelle.
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Hier sind wir tätig 
 

Unsere Mitglieder haben viele verschiedene 
Tätigkeitsfelder. Unter anderem sind wir tätig in: 
• Kinder- und Jugendarbeit  
• Suchthilfe 
• Behindertenhilfe 
• Gemeinwesenarbeit 
• Seelsorge und Verkündigung 
• Bildungsarbeit 
• Pflege und Gesundheitswesen
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